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VORWORT

Die Dienste und Kompetenzen der UB wurden 
auch 2019 stark nachgefragt, und die UB hat auch 
2019 an der Optimierung ihrer Services gearbeitet. 
2019 hat die UB Bochum die RFID-Technologie 
für die elektronische Medienausleihe eingeführt. 
Medienrückgaben sind jetzt an 24 Stunden und 7 
Tagen der Woche möglich.
Die neue Verbundbibliothek IB (Geowissenschaf-
ten, Mathematik, Psychologie) wurde als Zweigstel-
le der UB eröffnet.
Der bundesweite DEAL-Vertrag mit dem Verlag Wi-
ley wurde unterzeichnet und damit ein wichtiger 
Meilenstein auf dem Weg zur Transformation in 
Richtung Open Access erreicht. Ob der Vertrag für 
die RUB nachhaltig finanzierbar ist, wird sich erst 
nach der Übergangzeit in der Zukunft zeigen.
Das Team Informationskompetenz hat seine Ko-
operationen auf dem Campus (Schreibzentrum, 
Junge Uni, Professional School of Education, In-
ternational Office) und darüber hinaus verstärkt. 
Das Team arbeitet an dem landesweiten Projekt 

Digi-komp.nrw als Projektpartnerin mit, in dem 
zwischen 2019 und 2022 im Rahmen der Digitalen 
Hochschule NRW ein elektronisches Kursangebot 
zum Erwerb von Informationskompetenz erarbei-
tet wird.  
Für mich persönlich war 2019 ein besonderes 
Highlight, dass ich an einer Sommerschule in Pere-
delkino und Moskau teilnehmen durfte, die Studie-
rende und Lehrende des Seminars für Slavistik der 
RUB mit Professor Gasan Gusejnov von der Mos-
kauer Hochschule für Wirtschaft und seinen Stu-
dierenden organisiert haben. Ich habe bisher im-
mer meine amerikanischen Kolleginnen beneidet, 
die Studierende und Professoren ihrer Hochschule 
als embedded librarian auf Reisen begleiten dürfen, 
und 2019 ist es mir auch passiert. 

Öffnungstage pro Jahr 349

Montag-Freitag 8-24 Uhr bzw. 8-23 Uhr

Samstag 11-20 Uhr bzw. 10-21 Uhr

Sonntag 11-18 Uhr bzw. 10-21 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

INFRASTRUKTUR

Fläche Benutzungsbereiche 12.461 qm

Benutzerarbeitsplätze 1.399

MEDIENBESTAND

Gedruckte Bücher - Bestand 1.762.599

Gedruckte Bücher - Neuzugänge  10.282

E-Books 66.734

Laufende gedruckte Zeitschriften 404

Lizenzierte elektronische Zeitschriften (Campus) 58.808

Lizenzierte Datenbanken (Campus) 218

MEDIENETAT

Ausgaben für die Medienerwerbung 2.094.470 €

davon Ausgaben für elektronische Medien 1.604.949 €

NUTZUNG

Aktive Nutzerinnen und Nutzer 35.195

davon Hochschulexterne 13.800

Entleihungen (einschl. Verlängerungen) 746.760

Zahl der Fernleihen gebend / nehmend 21.593 / 20.872 

AUF EINEN BLICK: DIE UB IN ZAHLEN
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DIE UB – PROFESSIONELLE PARTNERIN FÜR LEHRE, STUDIUM UND FORSCHUNG

EINFÜHRUNG DER RFID-VERBUCHUNG  
UND SERVICEVERBESSERUNG

Am 06. Februar 2019 wurden die neuen Selbst-
verbuchungsanlagen mit RFID (radio frequency 
identification) durch die Kanzlerin der RUB feier-
lich eröffnet. Dadurch wurde den Nutzern der UB 
ermöglicht, eigenständig Medien auszuleihen und 
zurück zu geben. Bei den vier Verbuchern handelt 
es sich um Stapelverbucher, bei denen Besucher 
der UB mehrere Medien auf einmal ausleihen kön-
nen. Sie sind darüber hinaus höhenverstellbar und 
barrierefrei. 

Zusätzlich wurden zwei Rückgabeanlagen mit au-
tomatischer Vorsortierung mit 13 Sortierzielen und 
eine zusätzliche Außenrückgabe installiert. Durch 
die Außenrückgabe ist nun die Buchrückgabe rund 
um die Uhr möglich (in Betrieb von 24:00 bis 8:00 
Uhr). 

Die Einführung von RFID wurde mit der Neurege-
lung des Magazindienstes verbunden.
Zurückgegebene Bücher stehen nun aufgrund der 
gewonnen Zeitersparnis durch die automatische 
Vorsortierung in Kombination mit einem detaillier-
ten Personaleinsatzplan deutlich schneller wieder 
im Regal.

Hinzu kommen neue Buchsicherungstore: 
Mit RFID technologiegesicherte Bücher schlagen 
bei Diebstahlversuchen zuverlässiger Alarm als 
mit der zuvor gebräuchlichen EM-Technologie ge-
sicherte. 

Die Öffnungszeiten der Info-Theke konnten unter 
Einbeziehung des MD der ehemaligen Ausleihthe-
ke sinnvoll von 18 bis 20 Uhr erweitert werden. 
Um die Info-Theke in den besucherstarken Zeiten 
zu entlasten, wurde zudem ein Willkommenstisch 
aufgestellt: An diesem Tisch werden einfache Fra-
gen zur Bibliotheksbenutzung beantwortet, Hilfe-
stellung bei der Bedienung der Automaten geleistet 
und bei technischen Problemen mit den Automa-
ten auch manuelle Verbuchungen durchgeführt.

Ein Abholregal für Vormerkungen und Bestellun-
gen aus dem geschlossenen Magazin wurde neu 
eingerichtet: Vorgemerkte Medien und ausleihbare 
Bestellungen aus dem geschlossenen Magazin kön-
nen von unseren Kunden seit dem 11. November 
2019 selbständig aus dem Abholregal auf Ebene 0 
entnommen werden, wo sie nach Signaturen ge-
ordnet stehen.

OPTIMIERUNG DES LERNORTS UB

Da die UB als Lernort sehr gefragt ist (die zum Be-
richtszeitpunkt prognostizierte Zahl der Zutritte 
2019 wird bei 1,22 Mio. liegen), wurden zum Ende 
des Wintersemesters 2018/19 wieder Parkschei-
benausgelegt. 
Zudem wurden Parkscheiben im Bereich 3/3 (CIP-
Pool) dauerhaft ausgelegt, weil diese Arbeitsplätze 
mit bestimmter Software (z.B. MS Office) ausge-
stattet und daher besonders beliebt sind.

Im Lesesaal auf Ebene 4/4 sind weitere 112 Arbeits-
plätze mit Strom, LAN und guter Ausleuchtung in 
Betrieb genommen worden. 
Zusätzlich wurde 2019 die Gesamtzahl der Lang-
zeitschließfächer auf 640 aufgestockt. 

Im März 2019 wurde darüber hinaus ein vierter 
Gruppenarbeitsraum mit drei Gruppenarbeitsbe-
reichen eröffnet. Zwei der Gruppenarbeitstische 
sind mit wandständigen Flachbildschirmen ausge-
stattet. Der Gruppenarbeitsraum kann mit vorheri-
ger Buchung oder spontan genutzt werden.

Über die bereits genannten Serviceverbesserungen 
hinaus konnten kleinere Teile der Personalkapazi-
täten der ehemaligen Ausleihtheke dafür eingesetzt 
werden, neue innovative Dienste zu ermöglichen 
oder stark nachgefragte Dienste zu unterstützen. 
Darunter unter anderem die Pflege eines elektroni-
schen Leitsystems, die Produktion von Erklärvideos 
und Vermittlung von Informationskompetenz an 
Oberstufenschüler.
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Ende 2019 wurde im Eingangsbereich der UB eine 
Sitzecke mit Tisch und Bänken aufgestellt. Diese 
ermöglicht den Studierenden den Verzehr selbst 
mitgebrachter Speisen und Getränke außerhalb 
der Lernbereiche und des UB-Cafés (BYOS = Bring 
Your Own Sandwich/Soup/Salad).

Um den Zugang zur UB zu erleichtern, ermög-
lichten wir den Nutzern seit Beginn des Winterse-
mesters 2019/20 in einem Testlauf den Zugang in 
die Universitätsbibliothek mit Jacken und Taschen. 
Nach wie vor sind Essen und Trinken in der UB 
nicht vorgesehen. Daher wurden die sogenannten 
Qualitätsrundgänge ausgedehnt (10 Uhr, 14 Uhr, 
18 Uhr). Sie dienen dazu, die Ordnung, die Benut-
zungsregeln und die Aufenthaltsqualität sicherzu-
stellen (Hilfestellung bei niedrigschwelligen Fra-
gen, Sicherstellung des Essen-und Trinkverbot, der 
Ruhe und der Luftzufuhr). 

SERVICES FÜR BEHINDERTE NUTZER

Die Zusammenarbeit der UB Bochum mit ande-
ren Institutionen auf dem Campus der RUB wurde 
weiter intensiviert. Durch die Vermittlung von An-
fragen hörbeeinträchtigter Studierender durch das 
Team des BZI (Beratungszentrum für Inklusion) 
wurden Einzelschulungen in der Literaturrecher-
che durchgeführt. Vorschläge zur Verbesserung der 
Barrierefreiheit in der UB konnten zusammen mit 
Vertretern der SBV (Schwerbehindertenvertretung 
für Mitarbeiter der RUB) diskutiert werden. So-
wohl die neue RFID-Automaten als auch die neuen 
Leitsystemstelen inkl. der elektronischen Leitsys-
temsoftware sind barrierefrei konzipiert. Die QVK 
(Qualitätsverbesserungskommission) hat Mittel 
für die Anschaffung eines Vocatex-Vorlesegerätes 
bewilligt. Gedruckte Texte können vergrößert und 
in der gewünschten Sprache gehört werden. Die-
ses Gerät wird Anfang 2020 installiert. Außerdem 
wurden verbesserte Versionen der Vergrößerungs-
software „Zoomtext“ und des Screenreaders „Jaws“ 
bewilligt.

STANDORTBIBLIOTHKEKEN

VERBUNDBIBLIOTHEK IB 
Die neue Verbundbibliothek IB wurde am 
25.03.2019 eröffnet. Auf zwei Etagen im IB-Ge-
bäude wurden die bisherigen Bibliotheken der 
Geowissenschaftlichen Fakultäten, der Fakultät 
für Mathematik und der Fakultät Psychologie zu-
sammengelegt und die Leitung der UB übertragen. 
Der Bestand der neuen Verbundbibliothek um-
fasst 205.360 Bände und 364 laufende Zeitschrif-
ten. Die Benutzungsmodalitäten der UB wurden 
übernommen. Um  Synergieeffekte   zu  erzielen, 
werden die unterschiedlichen Geschäftsgänge der 
Vorgängerbibliotheken vereinheitlicht und denen 
der UB angeglichen. Die ersten Monate waren da-
von geprägt, etliche Bau-und Infrastrukturmängel 
nachzubessern. Gleichzeitig musste sich das Per-
sonal, das aus den o.g. Bibliotheken übernommen 
wurde, kennenlernen und in die unterschiedlichen 
Fachkulturen einarbeiten. Mit dem Übergang von 
dezentralen Präsenzbibliotheken zu einer Stand-
ortbibliothek der UB wurde die Ausleihe auf RFID-
Technik umgestellt. Dazu wurde die entsprechende 
Hardware beschafft und der gesamte Bestand mit 
RFID-Tags ausgestattet. Vor einer Ausleihe müssen 
die Buchdatensätze mit den RFID-Tags verknüpft 
werden. Es wurden bereits ca. 23.000 von 134.200 
elektronisch erfassten Medieneinheiten bearbeitet. 
Diese Arbeiten werden noch über die nächsten Jah-
re andauern

VERBUNDBIBLIOTHEK IC

Die Umstellung der Medienverbuchung von der 
bisherigen Barcode auf RFID-Verbuchung wurde 
2019 abgeschlossen. Als Standortbibliothek der 
zentralen Universitätsbibliothek wurden zugleich 
die Ausleih- und Benutzungskonditionen der UB 
übernommen. Das Buchvorschlagsformular, das 
zur Aktualisierung des Buchbestandes beitragen 
soll, wurde im Jahr 2019 stärker beworben.
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LEITSYSTEM

Das cloudbasierte elektronische Leitsystem 
V:SCOUT ersetzt ab Anfang 2020 das konventi-
onelle Leitsystem an den Säulen der UB. Es wird 
sowohl an 4 großen Leitsystemstelen im zentralen 
Treppenhaus der UB (Ebene 0, 1, 2 und 3), als auch 
an allen Rechnern und mobilen Endgeräten der Bi-
bliothekskunden aufrufbar sein. 
Die Etagenpläne werden in 3D angezeigt. Neben 
der Standardsicht wurde eine Sicht für Sehbeein-
trächtigte mit barrierefreien Wegeplänen erstellt. 
Die Leitsystemstelen mit den 43 Zoll Touchmo-
nitoren wurde in Zusammenarbeit mit dem Bera-
tungszentrum zur Inklusion Behinderter (BZI) bar-
rierefrei entwickelt. Sie sind komplett unterfahrbar, 
verfügen über eine Trackball-Navigation und sind 
höhenverstellbar. 
Über eine Suchfunktion kann man nach den Servi-
cebereichen oder nach den Buchbeständen der UB 
suchen. Der Weg zum jeweiligen Zielobjekt wird 

INFORMATIONSKOMPETENZ 

Die UB hat im Jahr 2019 (Stand 31.11.2019) 336 
Präsenzkurse mit rund 5.270 Teilnehmern durch-
geführt. Dies entspricht in etwa der Kurszahl des 
Vorjahres zum gleichen Zeitpunkt. Neben diesen 
Kursen wurden zahlreiche Beratungen, z.B. zu Li-
teraturverwaltungsprogrammen durchgeführt.

KURSINHALTE – SCHWERPUNKTE
Eine Vielzahl maßgeschneiderter Kurse der Katego-
rie „Fach im Fokus“ wurde in enger Abstimmung 
mit den Tutoren und Dozenten der Fakultäten 
durchgeführt. Inhalt dieser Kurse sind vor Allem 
Recherchestrategien zur Suche in den UB-Katalo-
gen und in geeigneten Fachdatenbanken. 
Veranstaltungen zu den Literaturverwaltungspro-
grammen Citavi, EndNote, LaTeX/BibTeX, Mende-
ley und Zotero fanden in enger Abstimmung mit 
den Tutoren und Dozenten der Fakultäten statt. 
Kurse zu Open Access, zum akademischen Identi-
tätsmanagement (ORCID, Researcher-ID etc.) und 
zum Forschungsdatenmanagement für Wissen-
schaftler der RUB wurden ebenfalls angeboten und 
gut angenommen. 
Trainings für Oberstufenschüler der umliegenden 
Gymnasien, Gesamtschulen und Berufskollegs zur 
Literaturrecherche für die Facharbeit in Kooperati-
on mit den Schulen wurden ebenfalls durchgeführt.

MOODLE-KURSE
Da wir bei der großen Anzahl an Präsenzkursen so-
wohl personell als auch räumlich an unsere Gren-
zen gestoßen sind, haben wir begonnen, Moodle-
Kurse zu erstellen. Darunter „JURASSIK – JURA 
Informations Kompetenz“. Diesen Kurs haben 
bis Ende Nov. 2019 bereits rund 40 Studierende 
durchgearbeitet. Hinzu kommt der Moodle-Kurs 
„Forschungsdatenmanagement“, der ebenfalls in 
der UB entwickelt wurde. Ein Moodle-Kurs für die 
Studierenden der Romanistik ist zudem in Arbeit.

IMAGEFILM, ERKLÄRVIDEOS,  
ONLINE-RECHERCHELEITFADEN
Der Imagefilm der UB ist im Jahr 2019 aktuali-
siert worden, um die technischen Innovationen 
in der UB, insbesondere die RFID-Verbuchung, 
aufzunehmen und zusätzlich in englischer Spra-
che vertont worden (https://www.youtube.com/
watch?v=nGEQC9Kueqc). 
Wir haben zum Berichtszeitpunkt darüber hinaus 
5 Erklärvideos zu verschiedenen Themen der UB 
erstellt, ein 6. Film ist zum Berichtszeitpunkt im 
finalen Stadium. 
Es wurde zudem ein neuer Rechercheleitfaden für 
Studierende entwickelt: „Literaturrecherche planen 
und durchführen – ein Leitfaden für Studierende“: 
http://www.ub.rub.de/tutorial/rechercheleitfaden.
html. 
Der allgemeine Rechercheleitfaden ist auf Wunsch 
der Studierenden entstanden und wird um fachli-
che Rechercheleitfäden ergänzt werden. 

durch eine rote Linie angezeigt. Über QR-Tags kön-
nen die Wegepläne inkl. der Wegeführung direkt 
auf das mobile Endgerät der Bibliotheksbenutzer 
übertragen werden. 
Bei der Erstellung der 3D-Grundrisse der einzelnen 
Ebenen der UB wurden Icons für die Servicebe-
reiche (POIs = points of interest), die Wegeführung 
zum schnellen Auffinden der Servicebereiche und 
der Bücher, sowie Informationsseiten und Bilder 
mit Erklärungen zu den Serviceangeboten der UB 
eingepflegt. 

Für die englischsprachige Version wurden die Ser-
vicebereiche, die Aufstellungssystematik und die 
Infoseiten ins Englische übersetzt. 

Für die regalgenaue Navigation zu den Büchergrup-
pen wurde eine Bestandstabelle mit regalgenauer 
Signaturbelegung erstellt, so dass nun nach Signa-
turgruppen gesucht werden kann. Deren Standort 
wird regalgenau angezeigt und der Weg dorthin in 
Form einer roten Linie angezeigt.
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KURSBUCHUNGSSOFTWARE CITURO
Seit Juli 2019 ist die Kursbuchungssoftware  
Cituro im Einsatz, mit der sich die Kunden online 
anmelden können und die zahlreiche Funktionen 
besitzt (Anzeige der freien Plätze, Versenden einer 
Anmeldebestätigung, Feedbackfunktion, Erzeu-
gung von Teilnehmerlisten etc.).

KOOPERATIONEN AUF DEM CAMPUS 

Die UB hat auch 2019 mit verschiedenen Institu-
tionen auf dem Campus der RUB kooperiert, ins-
besondere im Bereich Informationskompetenz-
vermittlung und Schulung. Hierzu zählen unter 
anderem verschiedene Fakultäten, das Schreibzent-
rum, die Junge Uni, die Professional School of Edu-
cation und das International Office.

FAKULTÄTEN
Im Bezug auf die Fakultäten der RUB umfassten die-

se Kooperationen Kurse zur Vermittlung von Infor-

mationskompetenz für Erstsemester im Rahmen der 

Tutorien. Hinzu kam die Vermittlung von Informati-

onskompetenz für fortgeschrittene Studierende bzw. 

Wissenschaftler*innen im Rahmen von Seminaren 

oder anderen Kursen.

SCHREIBZENTRUM 
Mit dem Schreibzentrum der UB veranstaltete die 

UB einen gemeinsamen Citavi-Workshop in jedem 

Semester. Darüber hinaus war die UB an der „Lan-

gen Nacht der Hausarbeiten“ und der Schreibwoche 

2019 beteiligt.

JUNGE UNI
Für die Junge Uni beteiligte sich die UB an Angebo-

ten für Oberstufenschüler, z.B. im Rahmen der RUB-

Hochschultage oder dem Programm „Frag doch!“, 

das Kurse zur Vermittlung von Informationskompe-

tenz für interessierte Oberstufenschüler bietet. 
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PROFESSIONAL SCHOOL OF EDUCATION 
(PSE)
Mit der Professional School of Education der RUB 
kooperierte die UB
• bezüglich Kursen zur Vermittlung von Infor-

mationskompetenz für Flüchtlinge im Rahmen 
des Programms „LehrkräftePLUS“.

• im Projekt „Sich gemeinsam die Hände 
schmutzig machen: Urban Gardening gemein-
sam erforschen“, das von Prof. Rothstein im 
Rahmen von „Our Common Future–Schüler, 
Lehrer, Wissenschaftler forschen für die Welt 
von morgen“ durchgeführt wird. 

Die UB beteiligte sich mit Kursen für die Projekt-
teilnehmer zur Benutzung der UB und zur Litera-
turrecherche in Fachdatenbanken zum Projektthe-
ma.

INTERNATIONAL OFFICE
Auch mit dem International Office kooperierte die 
UB im Rahmen von Kursen zur Vermittlung von 
Informationskompetenz für Flüchtlinge und aus-
ländische Studierende. 

MEDIENERWERB UND  
VERSORGUNG DES CAMPUS 

KAUF UND LIZENZIERUNG VON MEDIEN
Trotz schwieriger Haushaltslage konnten bis 
Ende November 2019 8.500 gedruckte Lehr- und 
Fachbücher in den Bestand der Universitätsbib-
liothek eingearbeitet werden. 2019 sind 101 Da-
tenbanken und 19 E-Book-Pakete, die 3.984 Titel 
beinhalten, lizenziert bzw. gekauft worden. Au-
ßerdem wurden 860 E-Books im Rahmen von 
Pick and Choose-Modellen oder einzeln erworben.

Durch den Kauf aller 8 deutschsprachigen Sprin-
ger E-Book-Pakete konnte der elektronische Buch-
bestand der Ruhr-Universität erweitert werden.
 
Darüber hinaus wurden 2019 im Rahmen des Evidence 
Based Selection-Modells (NBE) des Verlags Duncker 
& Humblot den Studierenden und Wissenschaftle-
rinnen/Wissenschaftlern der Ruhr-Universität alle 
E-Book-Titel des Verlags zur Verfügung gestellt. 
Die Auswahl der Titel für die dauerhafte Freischal-
tung in Höhe der jeweils eingesetzten EBS-Gebühr 
erfolgte Ende 2019. Aufgrund der guten Nutzung 
ist das NBE-Modell Recht und Sozialwissenschaf-
ten für die Lizenzperiode 2020 verlängert worden. 
Die Universitätsbibliothek hat auch 2019 wieder 

die Knowledge Unlatched Initiative unterstützt, 
indem sie sich an den transcript Open Access 
Monografien Politikwissenschaft beteiligt hat.
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PUBLIKATIONSDIENSTE

PROJEKT DEAL

Wiley: 
Im April ist die RUB mit Unterschrift der Kanzlerin 
dem Wiley-Deal-Vertrag 2019/21 beigetreten. Der 
Vertrag beinhaltet den Zugriff auf die Subskripti-
onszeitschriften von Wiley und darüber hinaus eine 
Open Access Komponente: Autorinnen und Auto-
ren der RUB können seit Juli bei 1.430 Subskrip-
tionszeitschriften ohne weitere Artikelgebühren 
Open Access publizieren. 
Zum Berichtszeitpukt liegen 36 Artikeleinreichun-
gen vor, davon fast die Hälfte aus dem Fach Chemie. 
Bei Publikation in den reinen Wiley-Open-Access-
Zeitschriften gilt ein Rabatt von 20% auf die Arti-
kelgebühr ab dem Publikationsdatum 01.07.2019. 
Das von der UB zentral verwaltete Wiley-Dashboard 
enthält einen Überblick über eingereichte Artikel, 
die Zuordnung zur RUB und die Kosten. 
Die Finanzierung erfolgt wie in den Vorjahren 
kooperativ mit den Fach- und Klinikbibliotheken 
auf der Basis des schon bestehenden Kostenvertei-
lungsmodells. 

Springer Nature: 
Analog zum Wiley-DEAL wird ein DEAL-Vertrag 
mit Springer für 2020 erwartet. Für die Springer 
Nature-Zeitschriften gelten die Konditionen des be-
stehenden Konsortiums weiter, denn die originären 
Nature-Zeitschriften sind nicht im angekündigten 
DEAL-Vertrag mit Springer Nature enthalten. 

Elsevier: 
Die DEAL-Verhandlungen mit Elsevier sind weiter 
offen, nach wie vor betonen alle Beteiligten Ver-
handlungswillen. Der RUB-Vertrag ist mit Wirkung 
zum Jahresende 2017 gekündigt, aktuelle Elsevier-
Volltexte 2018 und die Volltexte der Elsevier Free-
dom Collection stehen seit dem 11. Juli 2018 nicht 
mehr zur Verfügung. Die UB bietet seither die 
Übernahme der Fernleihgebühren auf Bestellun-
gen von Artikeln aus Elsevier-Zeitschriften an.

ALLIANZLIZENZEN/NATIONALLIZENZEN/FID/ 
KONSORTIALVERTRÄGE
Bei Lizenzverträgen werden Open Access-Bedin-
gungen inzwischen immer mitverhandelt und 
proaktiv von vielen Verlagen angeboten, z.B. im 
Rahmen des Konsortiums für die IEEE Electronic 
Library (IEL). 
Wegen der schwierigen Haushaltslage der UB 2019 
mussten einige Zeitschriften abbestellt werden, wie 
z.B. einzelne Taylor & Francis Journals. Die Ent-
scheidung fiel auf Basis von Kosten-/Nutzenanaly-
sen. 
Die Gesamtzahl der lizenzierten Zeitschriften be-
läuft sich zum Berichtszeitpunkt (21.11.2019) auf 
63.174 (laufende und abgeschlossene Zeitschriften-
bestände inkl. Aggregator-Titel).

LAS:ER
Zur Verwaltung der elektronischen Medien wird 
seit dem Sommer 2019 das ERM-System LAS:eR 
in der UB eingesetzt, ein herstellerunabhängiges, 
vom hbz, der UB Frankfurt, der UB Freiburg und 
der VZG (Verbundzentrale des Gemeinsamen Bib-
liotheksverbundes) entwickeltes System auf Open-
Source-Basis, das an den Nationalen Statistikserver 
angebunden wird und mit verschiedenen Diensten 
wie EZB, ZDB, NatHosting zusammenarbeitet. 

Erstmalig sind in diesem Jahr die hbz-Konsortial-
verlängerungsumfragen über dieses System abge-
wickelt worden. Verlängerungsabfragen weiterer 
Konsortien via LAS:eR werden zukünftig folgen. Da 
die UB Vollnutzerin von LAS:eR ist, werden auch 
die lokalen Lizenzen über LAS:eR verwaltet. Das 
Anlegen dieser Lizenzen und die weitere Pflege 
werden von der UB selbst vorgenommen.

IB-VERBUNDBIBLIOTHEK
Anfang des Jahres konnten die Fachbibliotheken 
Geographie, Geowissenschaften, Mathematik und 
Psychologie die gemeinsamen Räumlichkeiten im 
neu errichteten Gebäude IB beziehen. 

Die neu entstandene IB-Verbundbibliothek wurde 
organisatorisch in die Universitätsbibliothek integ-
riert. 
Es war erforderlich, die unterschiedlichen Erwer-
bungsgeschäftsgänge zu vereinheitlichen, sodass 
die Katalogisierung und die Rechnungsbearbeitung 
zentral in der UB erfolgen konnten. 
Darüber hinaus wurden in Absprache mit den Ins-
tituten für Geowissenschaften und Geographie der 
Ruhr-Universität Bochum die Erwerbungsetats der 
beiden ehemaligen Fachbibliotheken auf neu ein-
gerichtete Finanzstellen transferiert, die von der 
Universitätsbibliothek bewirtschaftet werden kön-
nen. Damit wurde eine wesentliche Voraussetzung 
für die effiziente und zügige Bearbeitung von Rech-
nungen geschaffen. 

E-RECHNUNGEN
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiteraus den Geschäfts-
bereichen Medienbearbeitung und Publikations-
dienste/Open Access sowie aus der UB-Verwaltung 
haben 2019 aktiv im Projekt „E-Rechnungspro-
zess“ mitgearbeitet. Es handelt sich hierbei um ein 
universitätsweites Projekt, das im Kontext der Digi-
talisierungsstrategie der RUB von der Kanzlerin in-
itiiert wurde. Im Rahmen dieses Projekts wird das 
Ziel verfolgt, für alle Beschaffungsvorgänge an der 
Ruhr-Universität einen einheitlichen E-Rechnungs-
prozess festzulegen, der sich über alle Stadien von 
der Bestellung bis zur Archivierung erstreckt. Des 
Weiteren ist vorgesehen, ein Softwaresystem zu 
entwickeln, über das künftig alle Beschaffungsvor-
gänge abgewickelt werden sollen.
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PRINT-ZEITSCHRIFTEN  
(UB UND FACHBIBLIOTHEKEN)
Die Zahl der UB-Printabonnements hat sich auf 
417 verringert. Für die Standortbibliotheken IC und 
IB werden weitere 231 Printabonnements verwaltet.
Insgesamt gibt es an der RUB derzeit 2.716 Prin-
tabonnements für Zeitschriften. Aussonderungen 
und Auslagerungen der Printzeitschriften verursa-
chen Katalogarbeiten. 

OPEN ACCESS-PUBLIKATIONSFONDS 
DER RUB
Der seit 2014 von der UB verwaltete, noch bis Ende 
2020 von der DFG geförderte Open Access-Publi-
kationsfonds wird weiterhin sehr gut genutzt. Die 
folgenden Graphiken verdeutlichen die Entwick-
lung über die Jahre (2019 noch unvollständig). 
2019 wurde der Fonds wie in den Jahren zuvor 
am meisten von Wissenschaftlerinnen und Wis-
senschaftlern aus der Medizin (38%), Psychologie 
(15%) und Biologie (13%) in Anspruch genommen. 
Das Verlagsspektrum hat sich etwas erweitert und 
verlagert: Frontiers (29) und MDPI (26) sind der-
zeit die bevorzugten Verlage.

OPEN ACCESS-FÖRDERUNG  
IN DEN GEISTESWISSENSCHAFTEN
Auch 2019 unterstützte die UB Open Access-Pro-
jekte in den Geisteswissenschaften, wie. Know-
ledge Unlatched (KU), sowie die Open Library of 
Humanities (OLH). Durch die Sparmaßnahmen 
steht eine weitere Teilnahme an diesen Angeboten 
für 2020 jedoch in Frage.

NACHWEISSYSTEME: LAS:ER/EDS
Das vom Hochschulbibliothekszentrum NRW 
(HBZ) entwickelte Tool für die Verwaltung elektro-
nischer Ressourcen wird seit dem Sommer in der 
UB getestet. Es ist geplant, dass bis Herbst 2020 
alle Kosten- und Lizenzinformationen zu elektroni-
schen Zeitschriften der RUB in dem neuen System 
gebündelt werden. Der Nachweis von Zeitschriften 
im Discovery-System EDS wurde 2019 stark ver-
bessert. An einer automatisierten Datenübernahme 
wird gearbeitet.
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OPEN JOURNAL SYSTEMS (OJS) /  
OPEN MONOGRAPH PRESS (OMP)

Durch die Bereitstellung der Publikationsplattform 
Open Journal Systems (OJS) und Open Monograph 
Press (OMP) unterstützt die UB Wissenschaftlerin-
nen und Wissenschaftler der RUB dabei, Zeitschrif-
ten und Reihen im Open Access zu publizieren. 

Aktuell werden sieben Zeitschriften der RUB über 
OJS publiziert. Drei neue Zeitschriften sind in der 
Gründungsphase, darunter eine im Rahmen des 
DFG-Projektes „Open Access für die Deutschdidak-
tik“, das in Kooperation RUB, UDE und Universität 
Wuppertal durchgeführt wird (Hauptantragsteller 
Prof. Björn Rothstein von der RUB). Im Rahmen 
dieses Projekts werden auch drei Reihen neu ge-
gründet und über die Plattform Open Monograph 
Press der RUB open access publiziert. 
2019 neu gegründet wurden zudem die Buddhist-
Road Papers, die im Rahmen des ERC-Grants Bud-
dhist Road (Prof. Carmen Meinert) über OMP ver-
öffentlicht werden. 
2019 wurde die Zeitschrift IACR Transactions on 
Symmetric Cryptology (ToSC, Prof. Gregor Leander) 
neu in die Zitationsdatenbank Scopus aufgenom-
men. Die Aufnahme ist ein Ausweis der hohen in-
haltlichen Qualität der Zeitschrift, vorausgegangen 
war ein umfangreicher Review-Prozess.

DOKUMENTENREPOSITORIUM DER RUB

Bei der Pflichtabgabe von Dissertationen setzte sich 
auch 2019 der Trend hin zur elektronischen Publi-
kation fort. Bis Ende November 2019 wurden 310 
elektronische Dissertationen und Habilitationen 
der RUB im Dokumentenrepositorium im Open 
Access publiziert. Außerdem wurden 60 Druckdis-
sertationen sowie 74 Verlagsdissertationen im Rah-
men der Pflichtabgabe entgegengenommen. 

Seit 2019 sind sämtlichen elektronisch publizierten 
Dissertationen der RUB über das Dokumentenre-
positorium verfügbar, die zuvor genutzte Hoch-
schulschriftendatenbank wurde abgelöst. Auf dem 
Repositorium werden außerdem die aus dem Open 
Access-Fonds finanzierten Artikel im Volltext archi-
viert, sowie die Publikationen, die im Rahmen des 
Wiley-DEAL von RUB-Mitgliedern veröffentlicht 
werden. 
Auch die Teilnahme der RUB an Allianzlizenzen 
(Karger, DeGruyter) beinhaltet das Recht, Artikel 
von Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern 
der Einrichtung nach einem Embargo auf dem Re-
positorium im Open Access zu veröffentlichen. 

Seit Herbst 2019 nimmt die RUB an der Testphase 
des DFG-Projekts Deep Green teil, das eine Daten-
lieferung der Volltexte und der Metadaten direkt ins 
Repositorium ermöglich.

FORSCHUNGSINFORMATION

HOCHSCHULBIBLIOGRAPHIE
Das gemeinsam mit der UB Dortmund begonne-
ne „Refactoring“ der HSB, Version 3.0 wurde 2019 
fortgesetzt, so dass in diesem Jahr gute Fortschritte 
bei der Überarbeitung der Software erzielt wurden.

Die neue Hochschulbibliographie ist als Cloud-
system konzipiert, das optimal auf die koopera-
tive Erfassung der Publikationsdaten mehrerer 
Einrichtungen im Kontext der Einführung eines 
Forschungsinformationssystems (FIS) zugeschnit-
ten ist. Bereits im Sommer 2019 schloss sich die 
HHU Düsseldorf dem Hochschulbibliographien-
Verbund an. 
Im Rahmen eines gut besuchten Workshops, den 
wir im Oktober für interessierte Hochschulen in 
NRW und darüber hinaus ausrichteten, stellten wir 
unseren Weg der Publikationsdatenerfassung vor 
und erzielten mit dieser Veranstaltung eine sehr 
positive Resonanz. 2020 wird sich voraussichtlich 
noch mindestens eine weitere Hochschule unse-
rem Verbund anschließen. 

Die Datenbasis der Hochschulbibliographie wurde 
auch 2019 vervollständigt. Ca. 10.000 Publikatio-
nen wurden im Laufe des Jahres redaktionell bear-
beitet und mit allen nötigen bibliographischen An-
gaben ergänzt. Mit Stand 19.11.2018 verzeichnet die 
Hochschulbibliographie 161.026 Datensätze. 

Hierbei ist der im Sommer vorgenommene Daten-
import aus Web of Science und Scopus mit über 
10.000 Publikationen nur zum Teil berücksichtigt. 
Dieser Import beinhaltet uns noch fehlende Publi-
kationen mit Affiliation Ruhr-Universität Bochum, 
sodass die Hochschulbibliographie nun alle ab 
2010 erschienenen Publikationen der RUB enthält, 
die in Web of Science und Scopus verzeichnet sind. 
Die neu importierten Titel wurden zum Berichts-
zeitpunkt noch geprüft, so dass bis Jahresende 2019 
noch weitere ca. 8.000 Datensätze hinzukommen 
werden.

BIBLIOMETRIE
Auch 2019 wurde die Zuordnung der Publikationen 
zur RUB in den internationalen Publikationsdaten-
banken Web of Science und Scopus überprüft und 
optimiert. Im Februar 2019 wurden dazu in Web 
of Science über 3.000 Dokumente kontrolliert und 
41 neue Namensvarianten der RUB gefunden und 
nachgemeldet. Analog erfolgte im März 2019 die 
Überprüfung in Scopus. Dort wurden knapp 2.700 
Dokumente durchgesehen, 105 neue Namensvari-
anten ermittelt und der RUB bzw. den Einheiten 
des UK RUB zugeordnet. 

ORCID
Zwischen Anfang November 2018 bis zum 
31.10.2019 haben sich über 650 weitere Personen 
mit RUB-E-Mail-Adresse bei ORCID registriert, so-
dass dort bis zum genannten Stichtag 2.655 Perso-
nen mit RUB-Account gemeldet sind. 

DIE UB - DIENSTLEISTUNG UND EXPERTISE FÜR DEN CAMPUS
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Mit Stand 20.11.2019 verknüpften im laufen-
den Jahr über 160 Wissenschaftlerinnen und  
Wissenschaftler der RUB ihr ORCID-Profil mit der 
Hochschulbibliographie, so dass aktuell 838 For-
scherinnen und Forscher vom Datenaustausch zwi-
schen der ORCID und der Hochschulbibliographie 
profitieren können. 

FORSCHUNGSDATENMANAGEMENT
Das Team Forschungsdatenmanagement (beste-
hend aus Mitarbeitern der UB und der IT.Services) 
veranstaltete den ersten Workshop „Introduction to 
Research Data Management“ zu Beginn des Jahres. 
Teilnehmende waren Doktoranden und Doktoran-
dinnen des Graduiertenkollegs „Confinement-con-
trolled Chemistry“. Für das Selbststudium konn-
te außerdem im September die erste Version des 
Moodle-Kurses  „Forschungsdatenmanagement“ 
freigeschaltet werden, der eine kurze Einführung 
ins Thema ermöglicht. Weitere Workshops in Zu-
sammenarbeit mit der Research School sind zum 
Berichtszeitpunkt in Planung. 

Bereits seit längerem in der Testphase, konnte im 
Juli der Research Data Management Organiser 
(RDMO) freigeschaltet werden. RDMO unterstützt 
durch ein strukturiertes Interview die Organisa-

tion des Datenmanagements und enthält Templates zur 
Erstellung von Datenmanagementplänen. RDMO wird als 
gemeinsames Angebot der UA Ruhr bereitgestellt und in-
haltlich durch ein Team der drei Universitäten betreut.

Seit Oktober ist darüber hinaus ein Objektspei-
cher-Cluster auf Basis von CEPH der drei UA Ruhr 
Universitäten einsatzbereit und ermöglicht die  
sichere Speicherung von Forschungsdaten an den drei 
Standorten. In den kommenden Monaten werden erste Use 
Cases den Speicher für ihre Projekte nutzen können. 

DH DATENBANKPROJEKTE 

OSMANISCHES EUROPA
Dieses Projekt ist eine inzwischen verstetigte Kooperation 
mit Prof. Koller, Lehrstuhl Geschichte des Osmanischen 
Reiches und der Türkei. Das vom Deutschen Bibliotheks-
verband e.V. zum “Best Practice Project with External Fun-
ding” erklärte DFG-Metadatenprojekt „Bibliographical Da-
tabase for Historiography of Ottoman Europe“, wurde im 
April 2019 mit dem Abschlussbericht der UB an die DFG 
erfolgreich beendet und anschließend in die Verstetigung 
überführt. 

Das Projekt und das daraus hervorgegangene System konn-
ten sowohl in einer renommierten deutschsprachigen Bi-
bliotheks-Fachzeitschrift, als auch mittels Publikationen 
in der für das Projekt gegründeten, in der UB gehosteten, 
Open Access-Reihe weiter bekannt gemacht werden. Ein 
Kapitel zu dem DH-Projekt wurde erfolgreich zur Publikati-
on in einem US-amerikanischen, wissenschaftlichen 

Sammelband eines international renommierten 
Verlages eingereicht, der im Verlauf des kommen-
den Jahres erscheinen wird. 

Wissenstransfer und Reichweite wurden darüber 
hinaus durch Präsentation der Infrastruktur auf 
relevanten Veranstaltungen (RUB DH-Day #2) und 
gegenüber internationalen Gästen der UB Bochum 
erreicht. 

Sukzessive werden über 2000 weitere kuratierte 
Datensätze in der Datenbank sichtbar geschaltet. 
Hierdurch und durch das im Dezember 2019 zum 
zweiten Mal tagende internationale wissenschaftli-
che Advisory Board sind die dauerhafte Vernetzung 
und Aktivität der Infrastruktur gesichert. 

GAZA HISTORICAL DATABASE  
& BEERSHEBA DATABASE 
Bei diesen Datenbanken handelt es sich um eine 
verstetigte Kooperation, sowie einen DFG-Antrag 
mit Prof. Büssow, Lehrstuhl für Orientalistik (Ara-
bistik/Islamwissenschaft). 

Auf Wunsch des neuen Inhabers des Lehrstuhls 
für Orientalistik der RUB überführte die Digitale 
Bibliothek der UB Bochum die Datenbank „Gaza 

Historical Database“ von der Universität Tübingen 
an die RUB. Die Digitale Bibliothek der UB leistete 
Fortbildungsarbeit für Mitglieder des Seminars für 
Orientalistik mit Blick auf diese DH-Applikation. 
Darüber hinaus stellten das Seminar für Orientalis-
tik und die UB Bochum auf Wunsch des Lehrstuh-
les einen gemeinsamen DFG-Antrag zu Etablie-
rung und Hosting einer weiteren DH-Infrastruktur, 
einer Datenbank zur Historie einer südisraelischen 
Stadt (Beersheba). 

Derzeit laufen Sondierungen für einen möglichen 
weiteren gemeinsamen Drittmittelantrag für die 
Überführung einer mit DFG-Mitteln aufgebauten 
DH-Applikation zu einem omanischen Archiv an 
die RUB.

DIGITALE BIBLIOTHEK

Die Arbeiten der Abteilung Digitale Bibliothek ma-
chen viele der oben genannten Dienste erst mög-
lich. 
Darüber hinaus hat das Team der Digitalen Biblio-
thek die Migration des Bibliothekssystems vorberei-
tet.
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ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

Die vom Social Media Team betreuten Kanäle der 
UB Bochum (Facebook, Twitter und Instagram), 
haben sich im Jahr 2019 weiter etabliert und ver-
zeichnen hohe, kontinuierlich wachsende Beliebt-
heits -und Interaktionsraten. 

Der Imagefilm der UB Bochum wurde in Koopera-
tion mit den IT-Services aktualisiert und durch eine 
englische Fassung internationalisiert, um Neue-
rungen in der technischen Ausstattung und im 
Nutzerservice der UB auf dem neuesten Stand und 
in Übereinstimmung mit der strategisch internati-
onalen Positionierung der Universität widerzuspie-
geln. Zusätzlich zu diesem Imagefilm produziert 
das Film-Team der UB Erklärfilme und Tutorials, 
die zur niederschwelligen, barrierefreien Infor-
mation der Nutzer über das weitgefächerte Servi-
ceangebot der UB beitragen und dabei aktuellen 
Entwicklungen in den Präferenzen und im Infor-
mationsverhalten der Nutzer*innen entsprechen.

Zur Sichtbarkeitssteigerung dieser Informationsan-
gebote plant die UB Bochum im kommenden Jahr 
die Einrichtung eines eigenen You Tube-Kanals, um 
ihr Kommunikationsportfolio weiter auszubauen 
und zu diversifizieren. Darüber hinaus wurden im 
Jahr 2019 systematische Bestrebungen aufgenom-
men, um die UB Bochum auf dem Campus und da-
rüber hinaus sichtbarer zu machen. Hierzu zählen 
u.a. diverse Publikationen, die von Mitarbeitern der 
UB Bochum verfasst und veröffentlicht wurden. 

Zusätzlich zu den erfolgreichen Kanälen auf  
Facebook, Twitter und Instagram stellte das Social 
Media Team in Jahr 2019 eine Playlist mit Musik-
favoriten für die Nutzer und Follower der UB  auf 
Spotify zusammen. 

Mit dem Google My Business Account kam zusätz-
lich eine weitere Möglichkeit der Interaktion, Prä-
sentation und des Onlinedialoges hinzu. 

INFORMATIONSKOMPETENZ

Die UB kooperiert seit 2005 mit zahlreichen Schu-
len (mit Oberstufen) aus Bochum und Umgebung. 
Die UB führt Kurse für Oberstufenschüler zur 
Vorbereitung auf die Facharbeit in der Regel im 
Rahmen der Methoden- bzw. Projekttage in den 
Schulen und im Rahmen der RUB-Hochschultage 
durch. 

Neben der Vermittlung von Informationskompe-
tenz wird dadurch für die Ruhr-Universität Bochum 
als zukünftigen Studienort geworben.

Bereits 2017 fand die Unterzeichnung des Koopera-
tionsvertrages zwischen der UB und dem Medien-
und Arbeitszentrum des Friedrich-Harkort-Gym-
nasiums Herdecke statt. Hauptziel der Kooperation 
sind die Stärkung der Informationskompetenz der 
Schüler und die Vereinfachung des Übergangs zwi-
schen Schule und Universität. Das Gymnasium 
hat eine ausgezeichnete Schulbibliothek, in der die 
ausländischen Gäste der UB Bochum immer will-
kommen sind. 

2019 waren dies Gäste aus der UB Mugla, Türkei, 
die im Rahmen des Erasmus staff mobility pro-
gramme der EU in der UB Bochum waren.

DIE UB - VERNETZUNG ÜBER DEN CAMPUS HINAUS

Universitätsbibliothek Bochum

Bibliothek Bochum, Nordrhein Westfalen

Die Universitätsbibliothek Bochum ist eine zentrale Einrichtung 

der Ruhr-Universität Bochum. Sie nimmt zentrale Aufgaben der 

Literaturversorgung für Studium, Lehre und Forschung wahr 

und bietet unterstützende Dienstleistungen an. Wikipedia

Befindet sich in: Ruhr Universität Bochum

Adresse: Universitätsstraße 150, 44801 Bochum

Telefon: 0234 3226929

Bestand: 1,6 Mio. gedruckte Medien

See photos

Universitäts- 
bibliothek 
Bochum
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EVENTMANAGEMENT

Die Nachfrage nach Ausstellungs- und Veranstal-
tungsmöglichkeiten in der Universitätsbibliothek 
war auch 2019 sehr hoch. 
Als zentraler und hochfrequentierter Ort gewinnt 
die UB als Plattform weiter an Attraktivität für Ak-
teure aus Wissenschaft, Forschendem Lernen und 
Kultur.

Das Team Eventmanagement ist wieder stolz dar-
auf, mit großer Flexibilität die meisten Anfragen re-
alisiert zu haben. Und dies mit einem Minimum an 
Personaleinsatz und Kosten. Die Services der UB in 
diesem Bereich erhielten durchweg sehr positives 
Feedback.

Jede Veranstaltung fand Echo in den regionalen 
Medien. Das RUB-Newsportal, die Bochumer und 
auch die überregionalen Veranstaltungskalender 
melden unsere Veranstaltungen.
 
RUB-EVENT-PARTNER 2019  
(CHRONOLOGISCH)
• Musischen Zentrums, Bereich Intermedialie 

Kunst
• Musischen Zentrums, Bereich Bildende Kunst 

in Kooperation mit dem Bereich Musik
• Alexander Bikbov (VIP-Grant RUB Research 

School, invited professor)
• ASTA: AR-MBSB – Autonomes Referat für 

Menschen mit Behinderungen und sämtlichen 
Beeinträchtigungen 

FORTBILDUNG / VERNETZUNG
Das Team Informationskompetenz nahm an Fort-
bildungen und Tagungen teil. 
Dazu gehörte insbesondere das NRW-weite Treffen 
„Erfahrungsaustausch Informationskompetenz“ 
und der 6. „Round Table Informationskompetenz 
der Gemeinsamen Kommission von VDB und 
dbv“, sowie die Teilnahme von Schulungsteammit-
gliedern an diversen Fortbildungen zur Vermitt-
lung von Informationskompetenz.

PROJEKT DH-NRW: DIGI-KOMP.NRW
Die UB ist am Projekt „digi-komp.nrw“ zur Förde-
rung von Informationskompetenz beteiligt. 
Antragstellende Hochschule ist die Universität 
Wuppertal, es sind weitere Hochschulbibliotheken 
und das Zentrum für Wissenschaftsdidaktik der 
RUB beteiligt. Ziel ist es, Online-Module zur Infor-
mationskompetenz für das Landesportal für Studi-
um und Lehre zu erstellen. 

Dafür wurden Stellen (2 E13-Stellen, 1 E9-Stelle) 
beantragt. Die Projektteilnehmer unterstützen die 
Projektmitarbeiter und bieten Beratung und Hos-
pitationen in den Hochschulen an. 
Zielgruppe sind Studierende in den ersten Semes-
tern sowie Lehrende, die die Module flexibel in ihre 
Lehre einbauen können. Die Laufzeit des Projektes 
umfasst die Jahre 2019 –2022.

• Initiative zur Historischen Japanforschung
• OAW, Lehrstuhl Japanische Geschichte, Prof. 

Dr. Schmidtpott
• Alliance for Research on East Asia (AREA Ruhr)
• OAW, Lehrstuhl Geschichte Chinas, Prof. Dr. 

Moll-Murata
• Institut für Germanistik, Lehrstuhl für Neuger-

manistik, Prof. Dr. Susteck
• Institut für Kunstgeschichte, Prof. Dr. Jöchner
• OAW und Prof. Dr. em. Erich Pauer, Centre Eu-

ropéen d’Études Japonaises d’Alsace
• Juristische Fakultät, Lehrstuhl Prof. Dr. Kalten-

born und die RUB-study group „Law and Glo-
bal Challenges“

• fotospots: Kurse und Workshops für alle Studie-
renden, Mitarbeiter und Alumnis der RUB 

EXTERNE EVENT-PARTNER 2019  
(CHRONOLOGISCH)
• Team der Zeitschrift„Neu in Deutschland“ Bo-

chum
• Christian Nielinger und Martin Steffen, Foto-

grafen, Bochum und Essen
• scheinzeitmenschen (Birk-André Hildebrandt 

& Valeska Klug), Bochum

AUSSTELLUNGEN 2019
• Virtuelle Kunst in der UB, Musisches Zentrum
• Mit Bildern erzählen, Musisches Zentrum
• Blickwinkel, Fotografie: Christian Nielinger 

und Martin Steffen
• Promotionsprojekte der Alliance for Research 

on East Asia (AREA Ruhr), OAW

• Energie in Bewegung, Multimedia-Ausstellung, 
Institut für Germanistik

• RUB: brutal schön?, Institut für Kunstgeschich-
te

• Daten//Fluss, scheinzeitmenschen
• Populär-Japonismus, OAW
• Internationale Menschenrechte + Globale Pro-

duktion, Juristische Fakultät
• fotospots 2019: …und nicht nur rumgeknipst!

VORTRÄGE, REIHEN, SYMPOSIEN,  
TAGUNGEN & ANDERE VERANSTALTUN-
GEN

ETABLIERTE REIHEN IN DER UB 
• Kolloquien des Osteuropa-Kollegs NRW (5 Ter-

mine)
• Brain Café 2019 – Koordinatorin in der UB: 

Martina Stiemert
• Informationen und Podcasts zu den vielfälti-

gen Themen der insgesamt 9 Veranstaltun-
gen in der UB: http://www.ruhr-uni-bochum.
de/sfb874/outreach/brain_cafe/brain_cafe_
de.html

•     AR-MBSB in der UB
• Autonomes Referat für Menschen mit Behin-

derungen und sämtlichen Beeinträchtigungen 
des AStA

 -  Jahresvollversammlung
 - Vernetzungstreffen zum Thema  
 „Studium ohne Handicap“ 
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SYMPOSIEN / TAGUNGEN
• 33. Treffen der Initiative zur historischen Japan-

forschung – zweitägiges Symposium
• Zweiter DH Day an der RUB 

LESUNG / VORTRAG
• Flucht, Liebe und das Leben: 5 Autor*innen le-

sen eigene Texte, Gruppe Neu in Deutschland
• A Reasonable Violence: the Uprise of French 

Yellow Vests Confronted with the Russian Pro-
test Movement, Alexander Bikbov (EHESS, Pa-
ris, VIP-Grant RUB Research School, invited 
professor)



BILDNACHWEISE
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UB INTERNATIONAL

Auch im Jahr 2019 konnte die UB Bochum ver-
schiedene Gäste aus aller Welt begrüßen und war 
in vielen Ländern präsent. 

DIE GÄSTE DER UB
Zu den Besuchern, die im Rahmen des fachlichen 
Austausches zu Besuch waren zählten z.B. Fikrat 
Kuluman aus der Bibliothek Mugla.

DIE UB ZU GAST IN DER WELT 
Anfang 2019 unterrichtete die Direktorin der UB, 
Dr. Erdmute Lapp einen Workshop zu Open Access 
an der  Partneruniversität der RUB, der Vietname-
se-German University. Dazu wurden Bibliothekare 
und Wissenschaftler von anderen Hochschulen der 
Region Ho Chi Minh City eingeladen und erhielten 
ein Certificate über ihre Teilnahme.
 
Darüber hinaus nahm Dr. Lapp an einem Work-
shop der VGU über Change Management teil, der 
von einem amerikanischen Kollegen unterrichtet 
wurde.

Im Mai 2019 nahm die Direktion der UB Bochum 
an der Info 2019, dem israelischen Bibliothekartag, 
mit einem Vortrag teil und durfte eine Unterrichts-
einheit über library leadership am David Yellin Col-
lege in Jerusalem unterrichten; unter den Studen-
ten von Sanda Berkovici, einer Freundin der UB, 
wurde angeregt über change in libraries diskutiert.

Im September 2019 nahm Dr. Lapp an der von der 
Martin-Opitz-Bibliothek im Auftrag der Bundes-
beauftragten für Kultur und Medien organisierten 
Tagung für Osteuropa-Bibliothekare und -Forscher 
in Sibiu, Rumänien mit einem Vortrag zu unserem 
Projekt „Osmanisches Europa“ teilgenommen: 
http://www.ub.rub.de/imperia/md/content/pro-
jects/sibiu_tagungsbericht_lapp_teb_2019.pdf. 
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